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Stadt Cottbus/Chośebuz  
Stadtverordnetenversammlung      
 
 
Protokoll 30 V/11 
 
der 
 
Beratung des Ausschusses Wirtschaft, Bauen und Verkehr  
am 28.04.2011  
 
Ort:               Stadthaus Altmarkt 21, Stadtverordnetensaal 
Beginn:         18:00 Uhr 
Ende:            20:30 Uhr 
 
Teilnehmer:  siehe Anwesenheitsliste (Anlage 1) 
 
Es sind sieben stimmberechtigte Stadtverordnete anwesend. 
 
 
ÖFFENTLICHER TEIL 
 
1.     Abstimmung zur Tagesordnung           
 
Die Tagesordnung wird ohne Änderungen bestätigt. 
 
 
2.   Haushaltsberatung Aufwand, Investitionen, HSK und Personal  
 
-  Begrüßung durch den Vorsitzenden, Herrn Schaaf 
 
 
-  Einleitung durch die Beigeordnete, Frau Tzschoppe 
 
 
-  Das vorläufige Rechenergebnis des  Ergebnishaushalts 2010 wird von der 
   Fachbereichsleiterin Kämmerei, Frau Ramsch, auf CD an die Stadtverordneten verteilt. 
 
 
-  Vorstellung der Haushaltsansätze Investitionen, Aufwand, HSK und Personal anhand der  
    als Anlage 2 beigefügten Präsentation für den 
 
2.1      Fachbereich Immobilien durch Herrn Limberg 

 
Investitionen:  
 
Nachfragen:  

o Wann liegt das Museumskonzept vor?  nach derzeitigem Erkenntnisstand  
                                                                               im Mai 2011 
 

o Vorstellung der Planung „Haus der Vereine Branitz“ im Ausschuss Wirtschaft, 
Bau, Verkehr (WBVA) vor Antragstellung Fördermittel ILE 

 
o Vorstellung der Planung Frauenhaus im WBVA      
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o Vorstellung Staatstheater im WBVA 
      Was muss noch saniert werden?  

 
   Fazit: Vorstellung aller wichtigen Planungen von Sanierungsmaßnahmen im WBVA      
 
    
   Aufwand 
 

• Ansatz Energieverbrauch 2011 – Zwischenstand im WBVA September 2011 für 
Trend 2011 

 
 
 
2.2    Fachbereich Stadtentwicklung durch Herrn Thiele 
 
         -  TIP - Infrastruktur 
 
         -  Ausgleichbeträge  Investitionen 
            Ende Modellstadt Innenstadt 2013/2014 
 
         -  Familienhaus gesichert 
 
         Aufwand 
 
         -  B-Pläne, Gutachten, Sicherung Einzelhandelsentwicklung 
        
         -  FNP 

 
               Nachfragen werden beantwortet. 
 

o Der Inhalt/die Aufgabenstellung des Beleuchtungskonzeptes ist im Ausschuss 
      Wirtschaft, Bau, Verkehr vorzustellen. 
 

 
 

2.3    Fachbereich Grün- und Verkehrsflächen durch Frau Adam 
           
            Folgende Investitionen sind im WBVA am 11.05.2011 konkret vorzustellen: 
 

o Dissenchener Hauptstraße 
 
o Willy-Brandt-Straße 
 
o ÖPNV – Haltestellen 
 
o TKC - Betriebstraßen 
 
In der Präsentation des Fachbereiches sind nur die Fördermittel dargestellt. Die 
Kosten der Gesamtmaßnahme werden noch ergänzt. 

 
 
Frau Tzschoppe erläutert die HSK – Punkte: 
  

o 500 € beim Fachbereich Bauordnung für den Tag des offenen Denkmals 
 

o öffentliche Grünflächen, Baumgutachten, Spielgeräte 
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      In der Ausschusssitzung des WBVA September soll eine Tendenz 2011 im Vergleich  
      zum endgültigen Ergebnis 2010 dargestellt werden,  was beim Ersatz auf Spielplätzen,     
      der Grünflächenpflege und bei Baumpflanzungen nicht mehr realisiert werden kann. 
             

 
Eine Nachfrage zu Investitionen der LWG aus den eingenommenen Altanschließerbeiträgen 
sollte in der Ausschusssitzung am 11.05.2011 durch Herrn Nicht beantwortet werden.  
 
 
Frau Tzschoppe informiert über das Personal in den Fachbereichen und Strukturveränderungen 
durch die Zusammenlegung von Struktureinheiten. 
 

o FB Immobilien – Besetzung der Fachbereichsleiterstelle und 2 SBL Stellen 
(Grundstücksangelegenheiten und Bauunterhaltung); ingenieurtechnisches Personal  
Besetzung durch öffentliche Ausschreibung notwendig 

 
 

 
o Fachbereich Grün und Verkehrsflächen – ingenieurtechnisches Personal  Besetzung 

durch öffentliche Ausschreibung notwendig 
 

o Fachbereich Stadtentwicklung – Stellen HH/FM mit der Personalverwaltung zu klären 
 

o Fachbereich Bauordnung – Stelle Sekretärin 
 
 
In der Septembersitzung sollte hierzu konkret vorgelegt werden, welche Leistungen durch die 
Nichtbesetzung von Stellen nicht mehr erbracht werden können. 

 
 

 
• Cottbusverkehr GmbH durch den Geschäftsführer Cottbusverkehr, Herrn Reincke 

 
Die Präsentation wird dem Protokoll als Anlage 3 beigefügt. 
 
Frau Kircheis verweist auf die Deckungsquelle des Finanzausgleichsgesetzes und eine breite 
Diskussion im politischen Raum und mit den Bürgern zur ÖPNV - Finanzierung. 
 
Ausgehend von der Präsentation soll im September 2011 eine Sondersitzung des Ausschusses 
Wirtschaft, Bau, Verkehr einberufen werden, um eingehend den HSK – Beschluss 2012 
(nochmalige Kürzung von 500 T€ in 2012 – Kürzung von 1 Mio € bereits in 2011) zu diskutieren 
und auf den Prüfstand zu stellen. (siehe ach LR v. 30.04.2011) 
 
 
Herr Schaaf verweist auf die Präsentation zum Verkehrsknoten Bahnhofsplatz in der Sitzung 
des Ausschusses Wirtschaft, Bau, Verkehr am 11.05.2011. 
 
 
 
 
 
 
Schaaf  
Vorsitzender des Ausschusses 
Wirtschaft, Bau, Verkehr 
 
 


